
 
 
 
 
Niederschrift 
 
über die Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses der Ortsgemeinde Weinolsheim 
( öffentlicher Teil ) 
 
vom 27.10.2020 
 
in Weinolsheim, Dorfgemeinschaftshaus Weinolsheim, Friesenheimer Straße 8 
 
 
Beginn: 19:00 Uhr Ende: 20:57 Uhr 
Beginn Teil 2: 21:43 Uhr Ende Teil 2: 21:46 Uhr 

 
Stimmberechtigt: 
 
Martin Marbe Ausschussmitglied 

in Vertretung von Müller, Andreas 
  

Daniel Beutel Ausschussmitglied und Vorsitzender 
Vorsitzender ab zu TOP 2 

  

Karen Ferdinand Ausschussmitglied   
Eric Manz Ausschussmitglied   
Thilo Schulz Ausschussmitglied 

in Vertretung von Gröhl, Christian 
  

 
Vertreten: 
 
Andreas Müller Ausschussmitglied 

wurde vertreten durch Marbe, Martin 
  

Christian Gröhl Ausschussmitglied 
wurde vertreten durch Schulz, Thilo 

  

 
Nichtstimmberechtigt: 
 
Gabriele Wagner Ortsbürgermeisterin, Vorsitzende zu TOP 1   
Gabriele Lenhardt 1. Beigeordnete   
Antje Mikulsky-Keller 2. Beigeordnete   
 
Für die Verwaltung: 
 
Anna Jung Schriftführung, Haushaltssachbearbeiterin   
 
 
Die Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses der Ortsgemeinde Weinolsheim sind mit der 
Einladung vom 09.10.2020 auf Dienstag, 27.10.2020, 19:00 Uhr, unter Mitteilung der Tagesordnung 
einberufen worden. Tag, Zeit und Ort sowie Tagesordnung waren öffentlich bekannt gegeben. 
 
Der Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung fest, dass form- und fristgerecht eingeladen wurde. 
 
Der Ausschuss ist nach Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
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Die Ausschussmitglieder Herr Andreas Müller und Herr Christian Gröhl wurden von Frau 
Ortsbürgermeisterin Wagner entschuldigt. Die vertretenen Ausschussmitglieder waren anwesend.  
 
 
Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 
1. Wahl des Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsausschusses 

(Vorlagen-Nummer: 064/2020/0038) 
 

2. Prüfung und Feststellung des Jahresabschlusses für das Haushaltsjahr 2018 sowie Beratung und 
Beschlussfassung über die Entlastung gemäß § 114 GemO 
(Vorlagen-Nummer: 064/2020/0039) 
 

3. Fortsetzung- Prüfung und Feststellung des Jahresabschlusses für das Haushaltsjahr 2018 sowie 
Beratung und Beschlussfassung über die Entlastung gemäß § 114 GemO 
 

4. Mitteilungen 
 

5. Anfragen 
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Tagesordnung 
 

Öffentlicher Teil 
 
1. Wahl des Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsausschusses 

 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Nach der Kommunalwahl am 26.05.2019 hat der Rechnungsprüfungsausschuss für die neue 
Wahlperiode 2019/2024 eine neuen Vorsitzenden zu wählen. Der Ausschuss wählt abweichend des § 
46 GemO aus seiner Mitte ein Ratsmitglied zur/ zum Vorsitzenden sowie einen Stellvertreter/in 
(§110 GemO). Die Wahl erfolgt grundsätzlich in geheimer Abstimmung durch Stimmzettel, sofern 
nicht etwas anderen beschlossen wird. Der Ausschuss hat zunächt darüber zu beschließen, das die 
Wahl in offener Abstimmung erfolgen soll. Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der Stimmen erhält.  
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss wählt aus seiner Mitte ein Ratsmitglied zur Vorsitzenden / zum Vorsitzenden sowie 
eine(n) Stellvertreter(in) für die Dauer analog der Wahlzeit des Gemeinderates. Vor der Wahl 
beschließt der Ausschuss, die Wahl in offener Abstimmung durchzuführen. Gewählt ist, wer mehr als 
die Hälfte der Stimmen erhält. 
 
Der Ausschuss wählt Herrn/ Frau ___________________________ zur / zum neuen Vorsitzenden des 
Rechnungsprüfungsausschusses. 
 
Der Ausschuss wählt Herrn/ Frau ___________________________ zur / zum neuen stellvertretenden 
Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsausschusses.  
 
Beschluss: 
 
Die Wahl zum Vorsitz wurde nach Abstimmung ob diese offen oder geheim stattfinden soll, offen 
durchgeführt. Für eine offene Wahl haben alle Ausschussmitglieder einstimmig zugestimmt  
 
Als Vorsitzender wurde Herr Daniel Beutel vorgeschlagen. Weitere Vorschläge erfolgten nicht.  
 
Herr Daniel Beutel wurde einstimmig bei Enthaltung des Betroffenen zum Vorsitzenden des 
Rechnungsprüfungsausschusses für die Wahlperiode gewählt. 
 
Als stellvertretende Vorsitzende wurde von Herrn Beutel, Frau Karen Ferdinand vorgeschlagen. 
Weitere Vorschläge für die Stellvertretung erfolgten nicht. Frau Ferdinand wurde einstimmig bei 
Enthaltung der Betroffenen Person zur Stellvertretenden Vorsitzenden des 
Rechnungsprüfungsausschusses gewählt.  
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2. Prüfung und Feststellung des Jahresabschlusses für das Haushaltsjahr 2018 sowie Beratung 
und Beschlussfassung über die Entlastung gemäß § 114 GemO 
 
 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Die Gemeinde Weinolsheim hat gemäß § 108 GemO für den Schluss eines Haushaltsjahres einen 
Jahresabschluss aufzustellen, in dem das Ergebnis der Haushaltswirtschaft nachzuweisen ist. Unter 
Beachtung der Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung hat der Jahresabschluss ein 
entsprechendes Bild der tatsächlichen Vermögens, Finanz- und Ertragslage der Gemeinde zu 
vermitteln. Der Rechnungsprüfungsausschuss prüft den Jahresabschluss nach den Bestimmungen der 
§§ 112 und 113 GemO und stellt das Jahresergebnis fest. Der Gemeinderat beschließt gemäß § 114 
Abs. 1 Satz 1 GemO über die Feststellung des geprüften Jahresabschlusses und entscheidet in einem 
gesonderten Beschluss über die Entlastung der Ortsbürgermeisterin, des Bürgermeisters der VG 
Rhein-Selz und der Beigeordneten, soweit diese einen eigenen Geschäftsbereich leiten oder den 
(Orts-)Bürgermeister vertreten haben. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der geprüfte Jahresabschluss der Ortsgemeinde Weinolsheim mit Anhang, Rechenschaftsbericht und 
Anlagen für das Haushaltsjahr 2018 wird gemäß § 114 Abs. 1 Satz 1 GemO in Verbindung mit § 110 
GemO mit folgendem Jahresergebnis festgestellt: 
 
In der Ergebnisrechnung wird ein Jahresüberschuss in Höhe von 443.855,00 € ausgewiesen. 
 
In der Finanzrechnung beläuft sich der Finanzmittelüberschuss auf 89.066,15 €.  
 
Das Eigenkapital zum Bilanzstichtag am 31.12.2018 erhöht sich um 443.855,00 € auf 2.553.184,05 € 
 
Der Ortsbürgermeisterin, ihren Beigeordneten sowie dem Bürgermeister der VG Rhein-Selz und 
seinen Beigeordneten, wird gemäß § 114 Abs. 1 Satz 2 GemO die Entlastung für das Haushaltsjahr 
2018 erteilt. 
 
Beratung: 
 
Die Beschlussvorlage zum TOP 2 wurde durch eine Ergänzungsvorlage abgeändert. 
 
Folgende Zahlen sind zu berichtigen:  
 
In der Ergebnisrechnung beläuft sich der Jahresüberschuss auf 443.862,17 €. 
 
Das Eigenkapital erhöht sich um 443.862,17 € auf 2.553.191,22 €. 
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3. Fortsetzung- Prüfung und Feststellung des Jahresabschlusses für das Haushaltsjahr 2018 
sowie Beratung und Beschlussfassung über die Entlastung gemäß § 114 GemO 
 
 

 
Beratung: 
 
Auftretende Fragen konnten während der Sitzung geklärt werden. Änderungen zur Darstellungsform 
des Rechenschaftsberichts wurden geändert. Verbesserungsvorschläge zur Vereinfachung der 
Darstellung wurden dankend zur Kenntnis genommen.  
 
Rückfragen bestanden unter anderem zur Seite 18, Konto 466190. Hier wurde für Rückstellungen im 
Planansatz 133.100,00 € vorgesehen. Der Ansatz wurde nicht benötigt.   
Nach Prüfung der Unterlagen handelt es sich hierbei um Rückstellungen für Pensionen und ähnliche 
Verpflichtungen. Für das Jahr 2018 wurden für inaktive Ehrensoldempfänger Rückstellungen in Höhe 
von 1.935,00 € vom Sonderposten aufgelöst. Dieser Betrag wurde allerdings auf das Konto 466140 
gebucht. Weitere Auflösungen erfolgten nicht, daher ist keine weitere Ist-Zahl gebucht worden. 
 
Die Forderungsübersicht auf Seite 79 wurde nochmals überprüft. Die Darstellungsform im 
Jahresabschluss wird unter öffentlichen Forderungen dargestellt.  
In der Vermögensrechnung mit Kontendarstellung wurde ersichtlich, dass es sich hier um 
wertberichtigte Forderungen handelt, die den Forderungen gegen den sonstigen öffentlichen Bereich 
untergeordnet wurden. Die 603,32 Euro setzen sich aus zweifelhaften Forderungen gegen den 
privaten Bereich zusammen. Hier handelt es sich um Niederschlagungen von privaten Personen die 
durch die Kasse erstellt wurden.  
 
Rückfragen bestanden auch zur Buchung einer Fortbildung, welche auf Reisekosten gebucht wurde. 
Hier wurde nach Rücksprache mit dem Fachbereich 1 und 6 ein Zuschuss für die Referenten gezahlt. 
Da die Rechnung Honorarkosten für die Referenten betrifft, hat diese die Kreisverwaltung bezahlt. 
Der Zuschuss wurde dementsprechend von der Kreisverwaltung einbehalten.  
 
Anmerkungen und weitere Änderungen wurden direkt im Jahresabschluss berichtigt.  
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss empfiehlt den  Jahresabschluss in vorgelegter Form unter Einbehalt der 
vorzunehmenden Änderungen dem Gemeinderat.  
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig.  
 
 
 
 
4. Mitteilungen 

 

 
Mitteilungen liegen keine vor.  
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5. Anfragen 

 

 
Anfragen liegen keine vor.  
 
 
 
 
 
 
 
Die Vorsitzende zu TOP 1 Der Vorsitzende ab TOP 2 Schriftführung 
   
   
Gabriele Wagner Daniel Beutel  Anna Jung 
Ortsbürgermeisterin Vorsitzender und Ausschussmitglied Haushaltssachbearbeiterin 
 
 
 


